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Telegramme
Gastein 6 August Se Majestät der Kaiser unter

nahm gestern Nachmittag noch eine Ausfahrt hat heute
abermals gebadet und dann eine Promenade gemacht Die
Mittagstafel findet heute in Böckstein statt

Ratibor 6 August Die Oder ist in der vergange
nen Nacht über ihre User getreten und hat mehrere Stra
ßen der Stadt unter Wasser gesetzt große Massen von
Getreide werden von dem Flusse mit fortgeführt Die
österreichische Post ist ausgeblieben weil der Eisenbahndamm
bei Friedekmistek vom Wasser weggespült worden ist

Der Austritt der Oder ist durch einen in den
Karpathen niedergegangenen Wolkenbruch und durch drei
tägigen Regen herbeigeführt der Wasserstand ist 7,30 Meter
höher als er jemals im laufenden Jahrhundert war Der
durch die Ueberschwemmung verursachte Schaden ist um so

größer weil die Bevölkerung in der vollen Erntearbeit
war und weil bei dem außergewöhnlich niedrigen Wasser
stande der Oder Niemand eine so große innerhalb der
kurzen Frist von 24 Stunden eintretende Ueberschwemmung
voraussehen konnte Im ratiborer nud koseler Kreise sind
20 25 Ortschaften vollständig 15 Ortschaften theilweise
inundirt die Eisenbahnverbindung nach Wien Jägerndorf
Neisse und Neustadt ist unterbrochen Die hiesigen Fabri
ken feiern da dieselben nebst den Straßen theilweise unter
Wasser stehen Bis jetzt ist das Wasser erst einen Fuß
gefallen Eine Schätzung der durch die Ueberschwemmuug
herbeigeführten großen Verluste ist noch nicht möglich Die
unterhalb des Gebirges liegenden Ortschaften in Oesterreichisch
Schlesien insbesondere die Stadt Ostrau sowie Mistek und
Friedek sind gleichfalls überschwemmt

Paris 6 August Die Agence Havas bringt fol
gende Mittheilung Der Botschafter in Berlin Graf St
Ballier wird mehrere Tage in Paris verweilen um mit
dem Ministerpräsidenten Freycinet zu konseriren hierauf
M derselbe den Sitzungen des Generalraths des Depar
tements der Aisne beiwohnen und sich sodann auf seinen
berliner Posten zurückbegeben

London 6 August Es verlautet es seien 1000
Mann Marinetruppen nach Irland beordert worden da die
Regierung dort Ruhestörungen befürchtet Den Daily
News wird aus Kabul vom 5 d gemeldet daß nach dem
Abmarsch der Division des General Roberts von Kandahar
die übrigen englischen Truppen Kabul binnen Wochensrist
räumen sollen

Amtliche Meldung aus Kabul von gestern Die
Division des Generals Roberts tritt am Sonnabend ihren
Marsch von Kabul nach Kandahar an der Rest der in
Kabul stehenden Truppen wird am Dienstag oder Mitt
woch aus Sundamak marschiren

Die Besserung in dem Befinden Gladstone s läßt
hoffen daß derselbe sich in der nächsten Woche wird auf
das Land begeben können Wahrscheinlich wird er noch
einer der Sitzungen des Unterhauses vor dessen Vertagung
beiwohnen

Unterhaus Auf eine Anfrage Churchills giebt
Unterstaatssekretär Dilke die Zusage daß er in kürzester
Zeit den Schriftenwechsel betreffs der Kollektivnote und der
Antwort der Pforte dem Hause vorlegen werde die sechs
Mächte seien in steter Kommunikation unter einander be
treffs der weiteren gemeinsamen Schritte eine Auskunft
über die Natur dieser Kommunikation zu geben sei im
Augenblicke unthuulich Die zweite Kollektivnote der Mächte
betreffs Montenegros sei in dieser Woche überreicht wor
den durch dieselbe würden der Pforte in alternativer Weife
zwei Projekte zur Lösung unterbreitet es sei voller Grund
zu hoffen daß eine derartige Lösung sehr bald werde er
reicht werden Es würde unrecht sein diejenigen Maßregeln
zu diskutiren welche die Mächte auf Grund der unwahr
scheinlichen Hypothese daß die Pforte beide Alternativen
ablehne eventuell treffen dürften das Parlament werde
jedenfalls vor Ablauf der Session über beide Gegenstände
unterrichtet werden In Beantwortung einer anderen An
frage Bartlett s erklärte der Staatssekretär für Indien
Lord Hartington der Regierung sei nichts davon bekannt
daß unter der muhamedanischen Bevölkerung Indiens eine
besondere Ausregung herrsche richtig sei freilich daß die
Regierung die Vorgänge im Orient mit lebhafter Sorg
falt überwache Die der Türkei gegenüber beobachtete Po
litik sei keineswegs eine Zwangspolitik dieselbe sei viel
mehr im Interesse der Türkei selbst sowohl wie in dem
jenigen Europas und Englands eingeschlagen worden Der
Obersekretär für Irland Forster erklärte O Connor Power
gegenüber die Nachricht es werde von der Regierung ein
Ausstand in Irland befürchtet sei vollständig unbegründet
man habe die Truppen in Irland nur ein wenig vermehrt
einerseits wegen der gegen einzelne Personen vorgekommenen
Gewaltthätigkeiten andererseits um das Vertrauen der Be
völkerung zu heben

Petersburg 6 August Gestern Abend um 9 Uhr
saß der Dwornik des Hauses welches gegenüber der luthe
rischen Kirche in der Wassili Ostrow zweite Linie liegt vor
dem Hause Zwei anständig gekleidete Herren gingen vor
über plötzlich feuerte einer derselben in nächster Nähe einen
Revolverschuß aus den Dwornik ab und verwundete diesen
in der Seite scheinbar schwer Die Straße war bei dem
gestrigen schönen Wetter sehr belebt Das Publikum stürzte
herbei und wollte den Mordgesellen ergreifen worauf der
Begleiter des Mörders Revolverschüsse auf die nächst
Herankommenden abgab jedoch ohne zu treffen Dann

wurden beide zur Polizei gebracht der Dwornik wurde
forttransportirt Ueber die Persönlichkeiten der Attentäter
verlautet noch nichts Man glaubt daß die Nihilisten in
dem Dwornik einen Spion vermutheten

Palermo 6 August Die englische Panzerfregatte
Jnvincible ist gestern Abend mit einer österreichischen

Barke im Schlepptau hier angekommen Die Barke welche
entmastet und verlassen 130 Seemeilen von Palermo ent
fernt aufgefunden wurde war mit Kanonen und alten un
brauchbaren Projektilen beladen

Berlin 6 August
Wie wir aus guter Quelle erfahren werden zum

1 Oktober d I die definitiven Pläne für den Zoll an
schluß Altonas fertiggestellt Der Anschluß Monas
an den Zollverein soll anfangs April des Jahres 1881
erfolgen

Die Demission des französischen Botschafters in
Berlin Grafen St Ballier steht wie jetzt versichert wird
fest Sie dürfte jedoch nicht vor dem September formell
stattfinden Ueber den Nachfolger verlautet Sicheres
noch nicht

Die mülhauser Gesellschaft für Aufmunterung zur
Sparsamkeit

Ein praktischer Weg zur einfachen Lösung des wich
tigen Problems der Altersversorgung gebrechlicher und be
tagter Arbeiter wurde schon im Jahre 1851 durch die
mülhauser Gesellschaft für Aufmunterung zur Sparsamkeit
eingeschlagen Elf Firmen dieser industriellen Stadt mit
einer Gesammtzahl von 9 10 000 Arbeitern begründeten
damals ein Asyl für Arbeiter ohne Familie und ein Pensio
nirungsshstem für Arbeiter mit Familie Die bis zum
31 Dezember 1879 von den Gesellschaftsfirmen in einem
Zeitraume von 29 Jahren eingelegten Summen beliefeu sich
auf 1319 614 Frcs 62 Cts womit 118 Eintrittsscheine
sür das Greisenasyl und 887 Pensionirungen für Verpfle
gung in der Wohnung also zusammen 1005 Titel ertheilt
worden sind was im Durchschnitt auf jeden im Asyl oder
in der eigenen Wohnung Verpflegten einen Durchschnitts
betrag von jährlich 1313 FrcS ausmacht Das Rechnungs
jahr 1879 hat an Einnahmen ergeben 1 Einlegungen
der Fabrikanten die dem Verein angehören zu 1 pCt nach
der Handarbeit ihrer Arbeiter berechnet im Gesammtbetrage
von 58160 Frcs 70 Cts 2 Zinsen der Vereinskapitalien
8409 Frcs 85 Cts und 3 außerordentliche Einnahmen
50 Frcs zusammen 66 620 Frcs 65 CtS Die Ausga
ben betrugen 1 für Hauspensionen bezahlt an 292 Ar
beiter und Arbeiterinnen 46 761 Frcs 30 Cts 2 für das
Asyl der 21 Pensionäre 15 905 Frcs 50 Cts und 3 für

Ein stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Aales
Fortsetzung

So saß Heath für eine Weile mit seinen eigenen
Gedanken beschäftigt da während seine Augen die Figur
seines schlafenden Gefährten betrachteten Als der Kellner
die Rechnung gebracht hatte und dieselbe bezahlt war
glaubte Heath daß es Zeit sei den Kapitän aus dem
Schlafe zu erwecken Er erwachte ein wenig erfrischt
Offenbar hatte er einige Schwierigkeit sich zu orientiren
aber als ihm die Erinnerung zurückkam war sie voll und
lebendig Ich habe einen Augenblick genickt, sagte er
gähnend und sich schüttelnd und das hat mir gut gethan
Wir hatten ein gutes Diner und eine angenehme Unter
haltung so angenehm daß ich glaube wir haben irgend
etwas über den Gegenstand festzusetzen vergessen den wir
eigentlich besprechen wollten die Erhöhung meines Ein
kommens

Es soll erhöht werden, entgegnete Heath kurz bis
zu welchem Betrage kann ich heute noch nicht sagen Es
ist eine schwere Last sür mich aber es ist mein Wunsch
daß Du behaglich auf dem Kontinent oder sonstwo außer
halb Englands lebst Geh nach Ostende zurück und ich
will über den Punkt weiter mit Dir unterhandeln In
zwischen hast Du hier etwas Geld sür Deine unmittel
baren Bedürfnisse Er nahm eine Zehnpfundnote aus
seiner Tasche und gab sie dem alten Manne Der Kapi
tän faltete sie zusammen und lauschte dem angenehmen
Knistern das ihm einst so vertraut war dann raffte er
sich auf wünschte seinem Wohlthäter gute Nacht und
schwankte unsicher die Straße hinab

Lange nachdem die Umrisse seiner Figur verschwunden
waren stand Heath aus demselben Platze und überlegte
was zu thun sei Er hatte einen schweren Tag hinter sich
und sehnte sich körperlich und geistig erschöpft nach Ruhe
aber er wußte sehr wohl daß er vergeblich zu schlafen ver
suchen würde Seine Nerven waren nicht mehr so stark

wie ehedem und was er heute durchgemacht hatte war zu
aufregender Natur als daß er es ohne Weiteres hätte ab
schütteln können Er überlegte daher ob es nicht besser
wäre noch in den Klub zu gehen dem er angehörte und
dort noch eine Weile Unterhaltung und Zerstreuung zu
suchen als sich allein in seiner einsamen Wohnung seinen
freudlosen Gedanken hinzugeben Endlich aber kam er zu
dem Entschluß der Zukunft ins Auge zu sehen und seine
Lage durchzudenken denn er mußte sich über seine ferneren
Schritte bald schlüssig machen nachdem all seine Aussichten
durch die Ereignisse des verflossenen Tages so völlig umge
staltet waren So schlug er die entgegengesetzte Richtung
ein und eilte nach Hause

Bei der Wahl seiner Wohnung hatte Heath seinen
ausgezeichneten Blick bewährt Mit seinem Einkommen
hätte er leben können wo er wollte Es gab genug Kauf
leute deren Stellung nicht entfernt der seinen gleich kam
und die doch nach Schluß des Geschäftes in ihrer Equipage
davonfuhren und bis sie wieder zu ihrer Thätigkeit zurück
kehrten so heiter und sorglos lebten wie nur sonst wer in
der Weltstadt Aber Heath dachte nicht im Entferntesten
daran aus diesem Wege Ansehen und Stellung zu erreichen
er wußte im Gegentheil daß er je weniger Aufhebens er
mit seiner Person machte um so höher von denen geschätzt
werden würde an deren Achtung ihm gelegen sein mußte
und so hatte er bescheidenere Gegenden aufgesucht Seine
Wohnung befand sich in einem großen alten Häuserkom
plexe der früher als Gericht gedient hatte aber schon lange
aller offiziellen Verbindungen mit dem Gesetze verlustig
gegangen war Die Zimmer im ersten Stock welche Heath
sich selbst öffnete waren groß und bequem einfach und
ohne Luxus möblirt Er nahm einige Briefe die inzwischen
für ihn eingegangen waren vom Arbeitstische und prüfte
ihre Adressen aber sie waren offenbar von keinem Interesse
denn er legte sie uneröfsnet bei Seite Dann warf er sich
in einen Lehnstuhl und verfiel in Gedanken Es waren
keine Gedanken angenehmer Art nach den zusammengezoge
nen Brauen und dem finsteren Ausdrucke seines Gesichts
zu schließen Trotz seiner außerordentlichen Kaltblütigkeit
die ihm bei zwei Verbrechen geholfen hatte trotz seines

Mangels an Gewissen war dieser Mann abergläubisch und
konnte des Gefühls drohender Vergeltung nicht ledig wer
den Die Vorkommnisse des Tages waren zu viel sür ihn
gewesen er hatte die gewöhnliche Herrschast über die Ge
danken verloren und vermochte sie in keine anderen als
unangenehme Kanäle zu lenken die Erinnerung an die
Niederlage die er erlitten der unbefriedigende gegenwärtige
Stand seiner Angelegenheiten die Durchkreuzung seines
Weges durch diese Frau welche schon einmal in den Tagen
der Bedrängniß eine unerfreuliche Rolle in seinem Leben
gespielt hatte und die er für todt gehalten all das er
zeugte eine abergläubische Furcht in ihm gegen die er ver
gebens ankämpfte es kam über ihn und erschien ihm wie
eine böse Vorbedeutung

War es wirklich so ging es mit seiner Laufbahn
bergab Dieser Gedanke jagte ihn aus dem Stuhl auf
und zwang ihn mit hastigen Schritten das Zimmer aus
und ab zu schreiten Die eingebildete Sicherheit in der
er gelebt und die ihn befähigt hatte den Kopf hoch zu
tragen und der Zukunft trotzig ins Auge zu blicken war
in Nichts zerflossen Welche Sicherheit vor Entdeckung
hatte er noch oder konnte er je wieder erlangen Wer
vermochte ihm eine Garantie zu bieten daß nicht jeden
Augenblick Umstände eintreten konnten die dies entschlossene

Weib veranlaßten den Schleier der über der Vergangen
heit ruhte zu lüften Alles war mit einem Schlage ver
ändert die Pläne für die Zukunft zerbröckelten ihm unter
den Händen Er lächelte bitter als er an die Carriere
dachte die Frau Crutchley ihm ausgemalt hatte wie er sein
Leben als geachtetes Parlamentsmitglied mit einer uutadel
hasteu Frau und noch uutadelhasteren Diners verbringen
würde Nein diese angenehme Aussicht war vorüber für
immer aber es war kein Grund warum er sie nicht durch
andere ersetzen sollte In England durfte er freilich nichts
mehr von der Zukunft erwarten aber er hatte ein schönes
Vermögen auch ohne die Heirath mit der Erbin und aus
dem Kontinent konnte er in Ruhe und Frieden sein Leben
genießen sein Leben war bisher Mühe und Arbeit gewe
sen nichts hinderte ihn auch seine angenehmen Seiten
kennen zu lernen Aber nicht sofort Er steckte augenblick



Verwaltungskosten 2930 Frcs 40 Cts zusammen 65 597
Frcs 20 Cts Das Gesammtvermögen des Vereins betrug
am Schlüsse des Jahres 1879 193 384 Frcs 1 Ct

Der vielverdiente Präsident des Gesellschaftsausschusses
Herr Engel Dollfus betonte bei Erstattung des letzten
Jahresberichtes in der Generalversammlung daß sich diese
Kasse nicht auf das Gesetz aus irgend welche gesetzliche
Verpflichtung also auf einen Zwang stütze sondern der na
türliche selbstverständliche Ausfluß und Ausdruck menschen
freundlicher Gefühle sei wodurch ein Band wahrer Solida
rität zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer geschaffen werde
Das große sociale Problem ist dadurch allerdings erst theil
weise gelöst Aber so fragt Herr Engel Dollfus
warum sollten wir nicht eine vollständige Lösung suchen
indem wir die bereits gemachten und gelungenen Versuche
vervielfältigen Und das kann geschehen ohne daß wir
einen Rahmen aufzustellen versuchen welcher alle Jndustrieen
umfassen müßte denn sonst würden wir dahin geführt daß
man neben den Gewerbetreibenden und Arbeitern im enge
ren Sinne auch alle anderen Klassen von Berufsthätigkeit
die Gelehrten und Schriftsteller z B sowie auch die Rei
chen darin aufzunehmen hätte weil alle Diese ja unter ihren
Angehörigen Solche zählen denen der Gedanke der Sorge
für die Zukunft nahegelegt und eine mehr oder weniger
zwingende Gelegenheit geboten werden müßte an die Tage
zu denken von denen man sagt sie gefallen uns nicht an
die Tage des Alters der Gebrechlichkeit und der gezwunge
nen Verdienstlosigkeit

Wir können also so weit nicht gehen sondern müssen
uns an unsere theilweise Lösung halten aber mit dem Be
streben die bereits bestehenden Anstalten zu entwickeln und
neue ähnliche ins Leben zu rufen Nach meinem Dafürhal
ten könnte man Altersversorgungskassen gründen für die
verschiedenen Richtungen des menschlichen Fleißes für Grup
pen der Industrie der Gewerbe der Kunst Es wäre auch
nicht absolut nothwendig daß solche Gruppen sehr zahlreiche
Mitglieder zählten wie dieselben überhaupt in ihrer Orga
nisation sich frei je nach den Umständen richten müßten
nach Zahl Höhe des Verdienstes Alter u s w jedes
Mitglied legt eine beliebige Summe ein wie es der Lohn
und die häusliche Lage erlauben und der einst zu beziehende
Ruhegehalt würde demnach auch nicht zum Voraus bestimmt
sein sondern im Verhältniß stehen zu den gemachten Ein
lagen jedes Einzelnen

Man empfehle so heißt es an einer anderen Stelle
der Ansprache und nicht mit Unrecht den Antheil am
Gewinn Aber man wird wohl daran thun diese Be
theiligung nicht nur in der beschränkenden Form aufzufassen
die man ihr anfangs zu geben geneigt war Die Pensioni
rung oder die Zulassung zu einem Ruhegehalt ist in Wirk
lichkeit nichts Anderes als eine solche Betheiligung nur tritt
ihre Wirkung erst später ein und in meinen Augen gebührt
diesem Pensionirungsfystem der Vorzug vor dem sofortigen
Genuß eines Antheils denn es entspricht der Erfüllung
einer Pflicht höheren Grades der Erfüllung einer morali
schen Verpflichtung von viel längerer Dauer und größerer
Bedeutung

Sie wissen meine Herren daß nichts Sie hindert in
Zeiten des Erfolges über den Ruhegehalt hinaus noch ein
Weiteres zu thun aber es scheint mir angezeigt der Pen
sionirung den Vorrang zu lassen nur muß sie vor jeder
Gefahr und vor jedem Anfall von Schwäche gesichert sein
und nicht wanken in Zeiten der Krisis d h gerade wenn sie
am allernöthigsten ist Diese Garantien setze ich hinzu
finden wir in unseren Statuten denn während sie den Ar
beiter sicher stellen verpflichten sie uns zur Hauptsache Sorge
zu tragen

Möge es den mülhauser Firmen die im Jahre 1851

lich tief in Spekulationen deren Ausgang zunächst abge
wartet werden mußte und wenn sie einschlugen

Die Gedanken Heaths nahmen wieder einen anderen
Weg Die Beraubung der Bank die so sorgfältig durch
dacht so geschickt geplant war und so sorgfältig ausgeführt
worden wäre wenn der alte Mann nicht erwacht die Ge
stalt des alten Herrn wie er verzweifelt um sein Leben
rang und das grauenhafte Schweigen als es vorüber
Das Ganze ein völlig mißglücktes Unternehmen Freilich
war die Beute außerordentlich gewesen aber ihr Erwerb
hatte zu unbeabsichtigtem Morde geführt und zu jener in
timen Verbindung mit Studleh die ein weiteres gleich
schweres Verbrechen zur Folge hatte und ihn in seine gegen
wärtige gefährliche Lage versetzte Die lange Reihe von
Verbrechen drehte sich im Kreise um ihn und zwischenein
von Zeit zu Zeit glaubte er das Gesicht eines Weibes zu
sehen schön verführerisch bezaubernd und mit fröhlichen
Augen und sonnigem Lachen und diese Erinnerung war die
qualvollste von allen Er mußte sie los werden Die
Enge des Zimmers bedrückte ihn er griff nach seinem Hut
und eilte hinaus

Hinaus in die enge Straße die noch immer belebt
war aber belebt von einem anderen Publikum als während
des Tages Ein benachbarter mächtiger Tingel Tangel
schloß soeben seine Thüren und entleerte sich seines Publi
kums Es strömte die Straße hinab ein wüstes Durch
einander Junge Kaufleute mit knabenhaften Figuren und
alten Gesichtern heruntergekommene Vagabunden zwischen
Vagabunden aus Neigung und Weiber Weiber Heath
fuhr entsetzt zurück dicht vor ihm im Schein der Gas
laterne war das Gesicht aufgetaucht das ihn so lange in
einsamen Stunden verfolgt hatte Dasselbe Gesicht und
doch wie anders Das Licht in den Augen war erloschen
und das Lächeln aus den Lippen erstorben Das Elend
und die Schande lachten frech durch den Flitterstaat Ent
setzt trat er bei Seite und obwohl ihr Kleid ihn streifte
als sie in die Droschke stieg die ein Verehrer herbeigerufen
Hatte sah sie ihn nicht

Es war zu Ende mit seinen Promenaden für diese

zu ihrer Looiste ä LneouragöMöut zusam
mentraten vergönnt sein bei dem 30jährigen Jubiläum ihrer
trefflichen Institution auf weitere Erfolge und auf recht viele
Nachahmungen ihres edlen Vorganges in andern Ländern
hinzublicken

Aus Halle nd Umgegend
Der Abschiedskommers welcher zu Ehren des

He rrn Direktor Adler und des Herrn Professor Muff
gestern Abend im Concerthause stattfand war zahlreich von
älteren und jüngeren Herren besucht Auch die Damen
welt war in den Seitenräumen des Saales und auf der
Gallerie zahlreich vertreten

Wie bekannt hatte Herr Dir Adler seine Betheili
gung an dem Kommerse den Veranstaltern des Festes aus
Gesundheitsrücksichten nicht zusagen können und so erschien
um V 9 Uhr Herr Pros Muff allein in dem Festraume
Bei seinem Eintritt wurde derselbe von einem Tusch der
Musik begrüßt Delegirte führten ihn zu dem bekränzten
Ehrensitze

Der Festkommers wurde durch Absingelch des Liedes
Willkommen willkommen am heutigen Tag willkommen

in unserem Bunde eingeleitet Hierauf ergriff der Prä
ses Herr Dr Schönemann das Wort begrüßte die
Versammlung und brachte zur Eröffnung der Feier ein Hoch
aus Se Majestät den Kaiser aus in welches sämmtliche
Anwesenden begeistert einstimmten

Der zweite Redner Herr Dr Oehler widmete dem
Herrn Dir Adler sowie dem scheidenden Herrn Prof
Muff Worte der Dankbarkeit und Anhänglichkeit Mit
Bedauern erwähnte er daß Ersterer viel zu früh aus dem
Kreise seiner Wirksamkeit scheide An Herrn Pros Muss
sich wendend betonte er daß diesem das Scheiden eine
weitere Perspektive und weitere Ziele eröffne Wir werden

so wandte Redner sich an den Gefeierten Ihrer
stets gedenken Ihr Name wird für uns stets verknüpft
sein mit den Heroen der klass Litteratur deren Verständ
niß Sie uns erschlossen Ihr Beispiel wird uns vor Augen
stehen und uns lenken in jene Bahnen in welche sie uns
wiesen In jedem Einzelnen wird die Flamme fortlodern
die Sie entzündet haben c Ein Hoch aus Herrn Dir
Adler und Herrn Prof Muff schloß die Rede

Nachdem das Zwischenlied Deutschland Deutschland
über Alles gesungen worden war erhielt Herr Dr Kober
das Wort zu seiner vorwiegend im humoristischen Style
gehaltenen Rede Nachdem er vorerst erwähnt hatte wie
Herr Pros Muff vor ca 15 Jahren als 23jähriger
junger Mann durchglüht für das Ideal der klass Philo
logie an die Francke schen Stiftungen gekommen sei wie
derselbe im Mühlmann schen Hause eine Heimstätte gesun
den und wie so manchmal die Pietät für dieses Haus ihn
bestimmt habe ehrenvollen Rufen nach auswärts keine
Folge zu leisten schilderte Redner dann in hochkomischer
Weise seine eigenen Beziehungen als Orphanus zu dem
gestrengen Lehrer Muff mit dessen Amtsthätigkeit damals
das eiserne Zeitalter über die Orphani hereingebrochen sei
Nichtsdestoweniger sei der Mißmuth welcher sich der Schü
ler des erduldeten Ungemachs und der handgreiflichen
Belehrungen wegen bemächtigt hatte verschwunden bei der
Lebendigkeit und Anschaulichkeit des Unterrichts welcher dem
gestrengen Lehrer bald Aller Herzen entgegenschlagen ließ
u s w Mit der Aufforderung an die Anwesenden zu
Ehren des Herrn Prof Muff einen Salamander zu
reiben schloß Herr Dr K seine vielfach lebhaft applau
dirte Rede

Herr Prof Muff antwortete auf die ihm gewordenen
Huldigungen etwa Folgendes Nur zu wohl bin ich mir
bewußt daß die heutige Feier in der Hauptsache einen

Nacht er eilte nach Hause und griff zu einem Schlaftrunk
um die ersehnte Ruhe zu finden

Siebentes Kapitel Eine verhängniß
volle Probe

Der erste Theil der Reise verlies in gewöhnlicher
Unterhaltung Da sich Grace daran erinnerte wie unan
genehm jede Erwähnung des Namens ihres Verlobten
Anna früher berührt hatte gedachte sie seiner in ihrer
Unterhaltung so wenig wie möglich sondern amüsirte sich
damit ihrer Gefährtin all die wichtigen kleinen Ereignisse
ihres Lebens seit ihrer Trennung und die interessantesten
Vorkommnisse der londoner Saison zu erzählen Indem
sie sich selbst damit unterhielt that sie zugleich das was
ihrer Freundin am willkommensten war Denn Anna
konnte ihr scheinbar lauschen durch einen gelegentlich da
zwischen geworfenen Ausdruck der Ueberraschung die Erzäh
lerin befriedigen und in der Zwischenzeit in ihren Gedanken
darüber nachgrübeln wie sie der Freundin am besten die
Enthüllungen die doch früher oder später gemacht werden
mußten beibringen könnte Aber obwohl solchergestalt in
Anspruch genommen entging Anna die Entwickelung die
sich mit Grace vollzogen nicht ihre kindliche Hilflosigkeit
war verschwunden und an ihre Stelle Selbstbewußtsein und
Festigkeit getreten welche für Denjenigen nicht die beste
Aussicht eröffnete der es unternehmen sollte den Entschlüssen
der jungen Dame entgegenzutreten und sie daran zu hin
dern ihren Willen durchzusetzen Es war auch offenbar
daß Grace Frau Erutchleh s Wesen wie ihre Familien
beziehungen richtig beurtheilte und sie wußte darüber mit
so seinem Humor zu berichten daß Anna von Zeit zu Zeit
aufmerksam wurde und sich eines Lächelns nicht erwehren
konnte

In Brüssel ihrem ersten Halteplatz beschloß Anna
ihrer Freundin so viel als unbedingt nothwendig von dem
wahren Sachverhalt zu eröffnen die Täuschung die sie sich
mit ihr erlaubt hatte einzugestehen und die zwingende
Nothwendigkeit ihrer sofortigen Abreise von London darzu
legen Sie kannte die Schwierigkeiten die vor ihr lagen

Würdigeren als mir gilt denn um einen Strohhalm auf
zuheben setzt man keine Maschine in Bewegung Er dem es
leider nicht vergönnt ist hier anwesend sein zu können hat
mit Recht Anspruch auf den Löwenantheil der heutigen Feier
Von ihm beauftragt entbiete ich Ihnen Allen seinen Gruß
Es ist ihm eine hohe Freude zu wissen daß eine stattliche
Anzahl von Jünglingen und Männern Schülern und Lehrern
ihn nicht vergessen haben Ja meine Herren das Schönste
dieser heutigen Feier ist die Pietät welche Sie der Schute
und dem Lehrerstande entgegentragen Kein Zwang kein
Herkommen keine äußere Rücksicht hat Ihnen den Grunv
zu dieser Feier gegeben Das ist ein schöner Zug von Ihnen
doppelwerthig in der Jetztzeit wo Lieblosigkeit und Emanci
pation zur Modekrankheit geworden ist Es ist etwas Herr
liches darum wenn Lehrer für ihre Thätigkeit Dankbarkeit
ernten Es ist für mich eine besonders große Ehre daß Sie
mich mit einem Manne zusammengestellt haben dessen Ver
dienste die meinigen weitaus in den Schatten stellen Ich
fühle mich mit demselben allerdings in gewissem Sinne
zusammengehörig denn 15 Jahre lang haben wir mit einander
gewirkt und sind in wetteifernder Begeisterung erglüht für
die Geistesheroen der alten wie der neueren Zeit Ich
kenne keinen edleren Beruf als den Lehrer und Erzieher
zu sein Wenn dann der gestreute Same aufgeht und Frucht
bringt so ist das eine Freude welche durch keine irdischen
Güter jjaufgewogen werden kann Herr Prof M gedenkt
sodann noch pietätvoll des Mühlmann schen Hauses welches
ihm vor Zeiten eine Heimstätte wurde und bringt
am Schlüsse seiner Rede allen Schülern der Latina ein
Hoch aus

Nach Adstngung des zweiten Zwischenliedes ergriff
Herr Dr Taschenberg das Wort Er führte aus daß
Alle das Scheiden des hochverehrten Herrn Dir Adler
wie das des Herrn Prof Muff aufrichtig und von ganzem
Herzen bedauern müßten Doch sei M Gedenken des
Scheidens das Gefühl der Trauer auch gemischt mit dem
Gefühl der Freude da es Herrn Prof M beschieden sei
in einen Wirkungskreis einzutreten welcher ihm eine glänzende
Zukunft verheiße Nachdem Redner sodann noch die
Grüße und Wünsche des in der Ferne weilenden C Zacher
mitgetheilt hatte dankte er den Herren die gekommen waren
um als Gäste das Abschiedsfest mitzufeiern und forderte die
Versammelten auf einen Salamander auf das Wohl der
Gäste zu reiben Geschieht in präciser Weise Nachdem
noch Herr Oberlehrer Dr Kramer Herrn Prof Muff als
den geistigen Vater künftiger Männer hatte hoch leben lassen
wurde auf der Bühne ein Scherz in Scene gesetzt der
von feinen und handgreiflichen Anspielungen auf die
Philolog Studien des Scheidenden strotzte und allgemeine
stürmische Heiterkeit hervorrief Sophokles entsteigt mit
einem Dutzend Schatten dem Hades und richtet an seinen In
terpreten Herrn Prof M das Wort und zeigte ihm wie
er als Autor das Eingreifen der Chöre in die dramatische
Scene gehandhabt wissen will Der vorgerückten Zeit
wegen Vs 12 Uhr konnte Referent dem weiteren Verlaufe
des Kommerses nicht mehr folgen doch bürgte die allseitig
gehobene Stimmung für eine günstige Weiterentwickelung
desselben zur Genüge

0 Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr fand
im Hotel Stadt Hamburg eine Explosion statt durch
welche große Verwüstungen angerichtet wurden In einem
der vielen unter sich zusammenhängenden Kellerräume wurde
ein Ballon Gasälher aufbewahrt Jedenfalls muß dieser
Ballon leck gewesen in Folge dessen ausgelaufen sein und
Gase verbreitet haben die als die beiden Küfer Jost und
dessen Gehilfe Uhlig sich in den fraglichen Keller begaben
und die Gasflamme anbrennen wollten explodirten und hier
durch eine furchtbare Verwüstung anrichteten Einige Bogen

die Gefahr die sie lief mißverstanden zu werden die Mög
lichkeit daß Anna Grace in der Aufwallung ihres Zornes
über den Betrug sich der Einsicht verschloß daß ihrer
Wohlfahrt damit gedient sei und sich fernerhin nur von
ihren eigenen Gedanken Wünschen und Impulsen leiten
ließ aber Anna wußte auch daß sie recht gehandelt hatte
und daß es ihre Pflicht war den betretenen Weg weiter
zu verfolgen wenn auch sie selbst und ihre Zukunft am
meisten darunter zu leiden haben sollten

Spät Abends trafen sie in Brüssel ein und fuhren nach
einem Hotel um dort zu übernachten aber obwohl abge
spannt von der Reise fand es Grace unmöglich zu schlafen

Es hilft Alles nichts, sagte sie ich fühle mich un
behaglich und bin zu erregt als daß ich schlafen könnte
Und auch Du Anna scheinst an Schlaf nicht zu denken

Es freut mich daß Du gerade jetzt keine Neigung zur
Ruhe verspürst mein Herz versetzte ihre Freundin und
ich darf wohl die Gelegenheit benutzen Dir einige Dinge
von großer Wichtigkeit mitzutheilen

Noch mehr Dinge von großer Wichtigkeit versetzte
Grace mißmnthig wann werden wir wohl endlich davor
Ruhe haben

Was ich Dir jetzt zu sagen habe, fuhr Anna fort
wird vermuthlich Deine Geduld und Selbstbeherrschung

auf die Probe stellen es wird ein Aufgebot all der Liebe
erheischen die Du für mich fühlst und Deinen Glauben
an mein gesundes Urtheil und mein selbstloses Interesse zu
Hilfe rufen müsfen

Sag mir nur was es ist, versetzte Grace verstimmt
die Neigung Räthsel zu rathen ist mir in London abhan

den gekommen es wäre mir willkommen wenn Du ohne
Umschweife sprechen wolltest

Gut also, versetzte Anna zögernd Ich habe wenn
auch in guter Absicht Unrecht gehandelt Ich habe Dich
getäuscht

Mich getäuscht rief Grace der das Blut ins Ge
sicht stieg und worin

Ich habe Dich von London entführt weil ich Deine
Abreise für nothwendig hielt aber ich habe einen falschen
Vorwand gebraucht um Deine Einwilligung zu erlangen



des Kellergewölbes über denen sich der Speisesaal befindet

wurden in die Höhe gehoben und dadurch im Saal alles
übereinander geworfen und theilweise zertrümmert Die
noch bei Tafel sitzenden Personen kamen glücklicher Weise
mit dem Schrecken davon nur einige sollen leichte Ver
letzungen davon getragen haben mehrere Personen flüchteten
sogar durch die Fenster Leider aber wurden die vorge
nannten beiden Personen Jost und Uhlig sowie zwei Kell
ner die auf dem Hausflur in der Nähe des Kellereingangs
beschäftigt waren durch die entzündeten Gase und das
herausschlagende Feuer so schwer verletzt daß sie nach der
königl Klinik geschafft werden mußten

Der Handelskammer ist folgendes Schreiben des
hiesigen königlichen Hauptsteueramtes zur Mittheilung an
die Interessenten des Bezirks zugegangen

Halle a/S den 2 August 1880
Der Handelskammer theilen wir zur gefälligen Be

kanntgabe an die betheiligten Handel und Gewerbetrei
benden ergebenst mit daß der Bundesrath in der Sitzung

vom 16 Juni d Js Z 443 der Protokolle be
schlossen hat daß vom 1 Oktober d Js ab auf dem
gesammten Gebiete der Erhebung der gemeinschaftlichen
indirekten Abgaben die Anschreibung der Gewichtsmengen
nach Kilogramm und soweit erforderlich nach Decimal
brüchen eines Kilogramms zu erfolgen hat und daß bei
der Anschreibung der letzteren über zwei Stellen nach dem
Decimalkomma nicht hinauszugehen ist

Königliches Haupt Steueramt
An

die Handelskammer zu Halle a/S
Das königl Eisenbahn Betriebs Amt macht be

kannt daß zur Erleichterung des Besuches der Gewerbe
Ausstellung zu Nord Hausen Sonntag den 8 August ein
Egrazug von Halle nach Nordhausen nach folgendem Fahr
plan abgelassen werden wird

Halle Abf 5,51 Vorm Lokalzeit
Schlettau 6,5
Teutschenthal 6,19
Oberröblingen 6,33 s

s

Eisleben 6,53
Riestedt 7,17
Sangerhausen 7,29
Wallhausen 7,40 s

Nennungen 7,49
Roßla 7,57
Berga Kelbra 8,5
Aumühle 8,13 s

Heringen 8,21
Nordhausen Ank 8,31

gelösten einfachenDie zu diesem Zuge Tourbillets der
und III Wagenklasse berechtigen zur freien Rückfahrt mit
dem Personenzuge Nr 42 ab Nordhausen 7,42 Nachmit
tag und mit dem 11 Uhr 20 Min Nachmittags von
Mhausen nach Sangerhausen abgehenden Extrazuge
Die Billets welche seitens der Billetexpeditionen auf der
Rückseite mit einem Vermerke zur Gültigkeit für die Rück
fahrt zu versehen sind müssen bis zwei Stunden vor Ab
fahrt des Extrazuges gelöst werden Freigepäck wird auf
diese Billets nicht gewährt

Aus der Provinz
Der Rechtsanwalt Marfording in Stendal ist

zum Notar im Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naum
vurg a/S mit Anweisung seines Wohnsitzes in Stendal
ernannt worden

Dem Gymnasiallehrer Dr Weißenborn am Gym
nasium zu Mühlhausen ist der Titel Oberlehrer verliehen
Norden

Coursbericht der Banlfirmeu zu Halle a S
t Börse vom 6 August 1880

Hetzte

Divi
dende

Zins
termin Zinsfuß Angeb Gesucht

5 /o Hallesche Stadt Obligat S 100

4 1867 do 4 103,SV 102,50

3 /2 1818 3 96
4 Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 99
4 Sächsische Provinzial

Obligationen do 4V 102
4 Manss Gewerksch Obli

gationen do 4 101,50
4 Unstrut Regul Obligat do 4 102
5 /o Hallesche Zuckerstederei

Anleihe V4N Vlo 5

5 /o Hall Raffinerie Anleihe V u V 5 10V
S /o Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf V u /io 5

5 Hypoth Anl d Cröllw
Wt Pap Fabr 5 99,75

Hallesche Bankvereins Actien 9 V S 134
Junge Hall B V Act 127
Neue Zucker Raff St Actien 0 v 4

Neue Zucker Raffin Stamm
Prioritäten 0 do 5 73

Hallesche Zuckersiederei Act 0 koo kvo
KörbiSdorf Zuckerfabrik Act 5 /4 4
Glauzig Zuckerfabrik Actien

2 4 46,50
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Actien 8 V 4 99
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 8 do 5 102
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien 18 V 4 160
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlen J Actien S V 4 58
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 v 4
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten 0 do 5

Cröllwitz Pap Fabr Act 0 V 4 160
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde 0 V 4 75
Hallesche Maschinensabrik Act 14 V 4
Cönnern Malzsabrik Actien 8 5 110
Landsberger Malzfabrik Act 12 V 5
Eilenburger Kattun Manu

sactur Actien 2 Vs 4

Kuxe d Bruckd Nietleb Berg
bau Vereins kvo kvo

PackhosS Actien 2 koo koo 600
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen
sich pro Stück

Preußische Klassen Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 6 August 1380
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

162 königlich preußischer Klassenlotterie fielen
3 Gewinne von 15000 auf Nr 36557 52820

81370
5 Gewinne Ä 6000 auf Nr 17150 43434 46364

51086 72720
53 Gewinne von 3000 auf Nr 2014 4859 4933

7137 8335 8800 10093 10381 13194 14682 15915
16596 18547 18967 21337 23322 24015 29405 30602
30828 32326 33056 37830 40647 40862 41604 45065
45661 46129 49122 50658 52623 60710 64203 67591
70840 72350 74276 74741 74879 77514 78842 80204
81179 81680 83948 86181 88194 88651 90426 91198
93827 94357

59 Gewinne von 1500 auf Nr 442 1091 1234
4048 4812 5642 6863 8528 9944 13998 15238 21282
22763 25821 28345 30324 34755 35736 36101 36127
39960 40517 40682 42681 44079 45031 45511 45931

Deine Tante die Frau Professorin ist wenn auch krank
so doch in keinem lebensgefährlichen Zustande

Meine Tante nicht sterbend rief Grace empört
die ganze Geschichte von ihrer Sehnsucht nach mir ein

Märchen Und welche Absicht verfolgst Du bei alledem
Nur Deine Wohlfahrt hatte ich im Auge, versetzte

Anna ich mußte Dich vor einer Heirath bewahren welche
Dein Lebensglück vernichtet haben würde

Was rief Grace indem sie aussprang Du hast
so gehandelt um meine Heirath zu verhindern Du hast
Dir erlaubt Dich mit einem Betrüge zwischen mich und
den Mann zu drängen den ich liebe

Ich sah keinen anderen Weg um Dich zu der Reise
zu bewegen, versetzte Anna ich konnte Dir den wahren
Grund in London nicht anführen

Und glaubst Du wirklich daß die Entfernung irgend
einen Unterschied macht entgegnete Grace in Hellem Zorn
halst Du es für wahrscheinlich daß ich ihn in Brüssel eher

aufgeben werde wie in London Und glaubst Du daß er
williger Verzicht leisten würde wenn ein Absagebrief den
Poststempel Brüssel trägt

Es handelt sich gar nicht darum daß Du ihn auf
hebst da Herr Heath seinen bezüglichen Entschlüssen bereits
Ausdruck gegeben hat

Georg seinen Entschlüssen Ausdruck gegeben rief
Grace empört zu wem wo

Zu Dir in diesem Briefe, versetzte Anna indem
sie ihrer Freundin das Schreiben ihres Verlobten über
reichte

Grace griff danach und las es hastig Das geht
über mein Verständniß, sagte sie endlich was soll das
Alles bedeuten Er sagt daß es ihm unmöglich sei sein
Versprechen zu erfüllen daß Du ihn daran erinnert hast
daß er nicht frei sei und daß er jede fernere Aufklärung
Dir überläßt Anna nickte schweigend

Was soll das heißen rief Grace empört woher
weißt Du daß Georg nicht heirathen kann wenn er will
was weißt Du überhaupt von ihm

Ihre Augen waren mit Thränen des Zornes und der
Entrüstung gefüllt und ihre Stimme zitterte und jede ihrer

Geberden gab einem wilden Haß gegen die Freundin
Ausdruck

Anna sah es Sie sah daß eintreffen würde was sie
befürchtet hatte daß ihre langjährige Freundschaft wie Wachs
dahinschmelzen würde in den Flammen einer empörten Leiden
schaft daß ihre Freundschaft bei Weitem nicht ausreichte
um den Eingriff in ihre Liebe zu verzeihen und daß es
unmöglich sein würde Grace ohne weitere Enthüllungen zu
beruhigen Ihre Ueberlegung was sie ihr sagen könnte
ohne ihre Gefühle zu tief zu verletzen wurde von der zorni
gen Wiederholung der Frage Was weißt Du von ihm
unterbrochen

Nur zu viel versetzte Anna bekümmert mehr als
ich jemals auszusprechen gewagt hätte wenn nicht die Ver
hältnisse diese Erklärungen mir abnöthigten Du hast mich
niemals gefragt Du warst dazu zu gütig und zärtlich aber
Du wirst wohl bemerkt haben daß ich nach unserem Zu
sammentreffen in Paris Schweigen über Alles beobachtet
habe was in der Zeit unserer Trennung geschehen war

Allerdings habe ich es bemerkt und sonderbar genug
ist es mir vorgekommen aber ich vermied es Dich darnach
zu fragen weil Dir das Thema unerquicklich schien wenn
aber das was damals sich ereignete mit Deinen neuesten
Handlungen im Zusammenhange steht so wirst Du jetzt
wohl Dich gemüßigt finden mir einen Einblick in diese Ge
heimnisse zu gestatten

Das ist meine Pflicht und es soll geschehen, versetzte
Anna ernst Zunächst also mußt Du wissen daß ich wäh
rend jener Periode in beständigen Verkehr mit Herrn Heath
gebracht wurde Er und mein Vater waren alte Bekannte
und waren in allerlei Sachen zusammen thätig die sie Ge
schäfte nannten Ich habe Dir bereits früher eingestanden
daß mein Vater ein schlechter verbrecherischer Mann ist
und wenn Du jetzt erfährst daß Heath sein beständiger Ge
nosse war so wirst Du Dir auch über ihn eine Ansicht bil
den können

Bitte bleibe bei Deiner Geschichte unterbrach sie
Grace heftig und laß meine Ansichten aus dem Spiel

Das Resultat dieses beständigen Verkehrs war daß
ich mich mit Herrn Heath verlobte

46148 46849 48823 50435 52613 53226 54106 55011
55131 56042 58747 59104 60097 60536 63158 65850
68946 69340 70571 73738 78982 79236 80012 81301
82199 84607 84611 86143 89969 91078 94452

82 Gewinne von 600 auf Nr 3253 3985 4876
4989 7349 8055 10397 11026 12641 13746 13831
16041 18968 20386 20611 21044 22923 23237 25017
25212 26220 27049 27469 28666 29102 29324 34219
35442 35847 37402 37636 38647 38648 38872 38998
39546 40711 40859 41353 41530 42192 43515 46166
47011 48898 49448 49595 51164 51837 52622 53126
53684 54510 54611 57642 61104 61585 62059 62299
63192 65226 65587 66209 67099 67353 69563 69597
73038 74067 75286 75410 75472 78467 79108 80174
80734 84489 87319 88669 90324 92185 94806

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonntag den 8 August

Neues Theater Heinrich der Löwe
Altes Theater Der Alte vom Berge Die

Bekenntntnisse

Wetterbericht vom 6 Angust 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

750
749
753
757
755
760
755
762

VSV 58 4
U8V 3N 2NN0 28 280 280 1

wolkig
wolkig
wolkig
wolkenlos
Regen
wolkenlos
heiter
halb bed

15
15
16
18
15
16
21
21

Cork Queens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neusahrwasser
Memel

753
756
759
758
758
786
752
752

5

1

880 1V8V 1still

5M 3880 3

halb bed
bedeckt

wolkig
wolkenlos
wolkig
molkenlos
bedeckt

bedeckt

14
16
19
19
18
18
16
19

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

755
757
758
760
761
750
758
760
758

8 U 10 1
88 2N 1
80 2LV 1NV 1NV 1VNV 5

bedeckt

bedeckt

wolkig
heiter
wolkenlos
wolkenlos
wolkenos
wolkenlos
halb bed

17
16
16
15
15
17
17
16
16

Jle d Aix
Nizza
Trieft

756
760
760

8V 3N 1
still

bedeckt

Dunst
heiter

20
22
22

Seegang mäßig Dunstig Nachts starker Regen
4 Nachmittags Nachts kleine Regenschauer Starker Thau

Dunstig Nachmittags Regen
Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht

3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Ein Minimum welches gestern Nachmittag südlich von Memel

lag ist nordwärts bis Wisby fortgeschritten und veranlaßte Abends
in Neufahrwasser Nordweststurm mit heftigen Regengüssen Die
Depression im Nordwesten hat sich wenig verändert Während im
Wetten Centraleuropas wieder Trübung eingetreten ist hat sich das
heitere Wetter bis zur Ostgrenze ausgebreitet Bei schwacher Luft
bewegung ist die Temperatur über Centraleuropa fast überall im
Steigen begriffen im deutschen Küstengebiete hat sie die normale
überschritten in Süddeutschland liegt sie noch 2 3 Grad unter
derselben

R A 1 Deutsche Seewarte
Wie rief Grace in erheblich milderem Tone Du

Anna mit Georg verlobt und er hat Dich um meinetwillen
verlassen

Das nicht gerade, entgegnete Anna Er wußte
wohl kaum daß ich noch lebte denn unsere Beziehungen
sind längst schon abgebrochen

Von ihm fragte Grace rasch
Durch meine Flucht Die Verhältnisse ließen mich

darin die einzige Rettung erblicken und er hätte vielleicht
nie wieder etwas von mir gehört wenn ich es nicht für
meine Pflicht gehalten meinen Anspruch auf ihn als das
einzige Mittel geltend zu machen um Dich vor einem ver
hängnißvollen Schritte der Heirath mit einem Deiner gänz
lich unwürdigen Manne zu bewahren

Herr Heath muß schrecklich in Dich verliebt gewesen
sein, entgegnete Grace höhnisch da Dein Einfluß auf ihn
auch heute noch so groß ist

Er reichte aus meine Absicht durchzuführen, entgeg
nete Anna indem sie auf den Brief deutete den Grace noch

immer in der Hand hielt Forts folgt
Vermischtes

In Memphis wurde am 13 Juli 8 Uhr
15 Minuten Abends ein leichtes Erdbeben verspürt das
jedoch keinen Schaden irgend welcher Art anrichtete

Eine Riesenlokomotive ist neuerdings in Penn
sylvanien erbaut worden Dieselbe soll als sogenannte Berg
maschine die Kraft zweier gewöhnlicher Locomotiven haben

Der erste Ballen Baumwolle neuer Ernte ist
in Galveston eingetroffen und wurde mit 16 Cts pro Pfd
verkauft

Die Schmelzwerke in Leadville haben während
des ersten Semesters 1880 Gold und Silber im Werthe
von über 7 Millionen Dollars nach Newyork zc versandt

In Colorado haben Wolkenbrüche und Wasserhosen
einen nicht unbedeutenden Schaden angerichtet Zwischen
Pueblo und Colorado Svrings wurde das Eisenbahngeleise
der Denver und Rio Grande weggespült

San Franciscos Bevölkerung beträgt jetzt
233 066 Personen darunter 20 549 Chinesen



Das rühmlichst bekannte echte
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mit Stempel 11 und der Schutzmarie auf den Schach
teln ist zu beziehen s 25 und 50 aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus

Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

Von heute Sonnabend ab
stehen große und kleine Landschweine zum
Verkauf
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US Radieale Blutreinigung
Der weltberühmte seit 20 Jahren von ärztlichen Autoritäten bei verschiedenen Maqenleiden

namentlich Magenkatarrh Appetitlosigkeit Verdauungsschwäche Hämorrhoiden Windsucht zc
bestens empfohlene

einzig ächte

Bernhardiner
IpSnIirÄRitvi

WM von Wallrad Ottmar Bernhard MZM
kgl Hofdestillateur in München

ist in Flaschen ä Mk 1 5 Mk 2 und Mk 4 sammt Gebrauchsanweisung von vr I B Kranz
stets ächt zu beziehen bei

Herrn Eugelapotheke in Halle a/S Merseburg vsk i I edvrl Delitzsch
Liuvo ZlMIsr Schkeuditz R Bitterfeld iiattl Lü I ütsvll Cöthen Oarl
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Msitsr tsüsr von kermit Kamm
Nr Z große Mrichftratze SZ hofwiirts

DM zwölf Photographie für 2 Wart
Kabinetsbilder Gruppenbilder Bergrößerungen nach jedem Bilde

Sämmtliche Bilder werden sauber retouchirt und fein ausgeführt

Handwerker Meister Verein
Mittwoch den 11 Angnst

Kinderfest in Müller s Belle vne
Von 4 Uhr an Großes Concert

vom ganzen Stadtorchester s Kinderspiel Fackelzug c AZl
Der Vorstand

I Rvr WakSiiiiiJeden Sonntag früh von 6 Uhr stündliche Abfahrten Nachmittags von
2 Uhr stündliche Abfahrten Bon Montag täglich von 2 Uhr stünd
liche Abfahrten

Keine Wanzen mehr
Apoth Benemann s Koryfon ver

tilgt sofort radical alle Wanzen und deren
Brüt z Fl 50 H nur bei

Schmeerstraße 39

i

60 tt 4 0V 80 und 45 Thaler
hat auf gute Hypotheken anszuleihen

Schmeerstr 20 I Etage

Lökmtöli LoiiLnik Vöröin
Unter Hinweis auf ZG 6 45 und 47 des Statutes werden die Mitglieder unseres

Bereins zur ordentlichen General Bersammlnng auf Dienstag den 17 August
Abends 8 Uhr im Saale Prinz Karl hierdurch eingeladen

Die zu erledigende Tagesordnung lautet
1 Geschäftsbericht Dividendenvertheilnng Dechargeertheiluug für den

Vorstand
2 Neuwahl der statutengemäß tz 32 ausscheidenden Mitglieder des Verwaltungs

rathes sowie der Ersatzmänner
3 Sonstige Mittheilungen

Der Geschäftsbericht kann vom 14 August ab gegen Vorzeigung der Mitglieds
karte im Verkaufslokal in Empfang genommen werden

Halle den 7 August 1880

V i Ztiii i z t ides Veamten Cousnm Bereins zu Halle a d S
Gingetragene Genossenschaft

Vorsitzender

öM VkIW ÜW NW ÜMMlkII MM
Dienstag den 1v August Abends 8 Uhr

1 iRn

in WilhelmstraßeTagesordnung Die Feier des 2 September

Msw r 8
Heute Sonntag den 8 d Mts von Abends 7 Uhr ab

mit freier Nacht I AlÄU r

Sonntag den 8 d Mts

GUr S8VS IIS L I TWIvvtrisvlR M ZGKsvistunA und 8ii rül vn

Anfang 8 Uhr Entrve Z0 Ps g
Harz Nr 48 N rjt iburZ Eartculsklil

Heute Sonntag WU
rsi Loncsrt u It lisuiselis Mckt

verbunden mit

ßLZ KZAÄ r W vlSt
hat sein Erscheinen zugesagt

Nachmittags SS7 Mittagstisch 45 H
sr s köSlMÄ N MM M kossM
Sonnt a g von 3 Vz Nhr i ti t ki hochfein

Hente Sonntag den 8 Angnst

x Gilr ssv pAnsang 7Vz Uhr Entr6e Person 3 Pfg
Zum letzten Dreier

MM Mittwoch den 11 d Mts MU

MMAchtungsvoll 15

vsiitsclisr üssr in Dismit2
Heute Sonntag frischen Gänse und Entenbraten sowie ein hochfeines Glas

W RanchfnU sches Lagerbier Fitik ttime

Nachmittags 4 Uhr ss s Zi ss is Abends 7 Uhr
UxM V is tt trviS r

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobarbt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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